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Herren Kreisliga

VfB Epfenbach : SG-Zuzenh./Hoffenheim 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Heringer macht den Sack zu

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte SG-Zuzenh.
/Hoffenheim das Spiel in der Herren Kreisliga beim VfB Epfenbach am Freitagabend mit 9:6
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes
und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Christian Heringer im 10.
Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bayer / Förster
wehrten eine 1:0 Satzführung von Flender / Heringer ab und fuhren den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Wittmann / Köhnen über die 1:3-Niederlage gegen Werner / Schmidt hinweggetröstet werden
mussten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Benz / Seebacher bei ihrer 1:3-Niederlage
von Kaltwasser / Kaltwasser dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Timo Bayer bezwang Heiko Werner
in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Klaus Wittmann war in der Partie gegen Sebastian Flender nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein hartes Stück Arbeit hatte Gerd Benz gegen Holger
Schmidt zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Benz zu Ende ging. Deutlich nach Sätzen war
indes die Drei-Satz-Pleite von Andreas Förster gegen Sebastian Kaltwasser, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Sven Seebacher bei seiner 1:3-Niederlage von Christian Heringer dann doch niedergerungen
worden. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte David Köhnen bei seiner Pleite gegen Christian
Kaltwasser. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfB Epfenbach und SG-Zuzenh.
/Hoffenheim. Timo Bayer hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
danach gegen Sebastian Flender bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Recht kurzen Prozess
machte Klaus Wittmann beim 11:5, 11:7, 11:7 mit Heiko Werner. Das war ein souveräner Sieg. Nicht
ganz mithalten konnte Gerd Benz, beim 7:11, 7:11, 11:7, 3:11 gegen Sebastian Kaltwasser, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Den Sieg von
Holger Schmidt konnte Andreas Förster im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Förster bei 0,
während er nun 11 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte danach Sven Seebacher bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Kaltwasser
ab dem ersten Ballwechsel. Nach diesem Einzel steht Seebacher somit bei 0 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kaltwasser ein 11:4 ausweist. Keinen
Punkt beisteuern konnte David Köhnen im Spiel gegen Christian Heringer, das 0:3 verloren ging.
Nach diesem Einzel steht Köhnen somit bei einem Sieg und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Heringer ein 8:6 ausweist. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der VfB Epfenbach nun ein Punktekonto von 1:19 Punkten auf,
während SG-Zuzenh./Hoffenheim vor dem nächsten Spiel, das am 12.02.2024 gegen den TTV
Eschelbronn ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfB Epfenbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.01.2024 gegen die TTF Eschelb.-Angelbachtal.

 Statistik:
 VfB Epfenbach

Doppel: Bayer / Förster 1:0, Wittmann / Köhnen 0:1, Benz / Seebacher 0:1 
Einzel: T. Bayer 2:0, K. Wittmann 2:0, G. Benz 1:1, A. Förster 0:2, S. Seebacher 0:2, D. Köhnen 0:2 

 SG-Zuzenh./Hoffenheim
Doppel: Werner / Schmidt 1:0, Flender / Heringer 0:1, Kaltwasser / Kaltwasser 1:0 
Einzel: S. Flender 0:2, H. Werner 0:2, S. Kaltwasser 2:0, H. Schmidt 1:1, C. Kaltwasser 2:0, C.
Heringer 2:0


